
 

Ich als Kind –  

Der Bregenzerwald lässt kein Kind zurück 

 

Gerne geben wir Ihnen regelmäßig Updates zum Modell  

„Ich als Kind im Bregenzerwald“ in Form von kurzen und übersichtlichen Quartalsberichten.  

Für Fragen dazu stehen wir gerne zur Verfügung: 

Doris Simma, Koordinatorin, 0664 2829444,  

doris.simma@regiobregenzerwald.at 

Martina Rüscher, Bereichssprecherin, 0664 2822455, 

martina.ruescher@via3.at 

Wie arbeiten wir? 

Wir legen Wert auf die Einbindung möglichst aller Akteure im 

Bregenzerwald, die mit Kindern und Jugendlichen zu tun haben: Aus 

den Ergebnissen der BotschafterInnen-Konferenzen wurden strategische 

Ziele formuliert. Zu den strategischen Zielen werden konkrete Maßnahmen umgesetzt: Hier ist eine 

Auswahl der Maßnahmen, die gerade aktuell sind:  

Was geschieht gerade? 

ZIEL 1: Hilfe zur Selbsthilfe für alle Kinder und Jugendlichen mit ihren Familien: 

• Aktion Demenz: 15 VertreterInnen von 7 Schulen des Bregenzerwaldes wurden in einem 

Workshop der Aktion Demenz Vorarlberg dazu befähigt, dieses Thema auf spielerische Art 

und Weise im Unterricht aufzugreifen. Wir haben den Sozialsprengel Hinterwald bei der 

Bewerbung des Workshops unterstützt.  

• Wasser-Sicherheits-Check: Ertrinken ist zu 100% vermeidbar - unter diesem Motto bietet 

"Sicheres Vorarlberg" den so genannten "Wasser-Sicherheits-Check" für Volksschulen an. Die 

VS Egg durfte das mit 3 Klassen als Pilot versuchen. Mehr dazu unter www.ichalskind.at. 

ZIEL 2: Präventionslücken schließen und Angebote an regionale Bedürfnisse anpassen:  

• Alberschwende: Im Rahmen des Projekts „Auf gesunde Nachbarschaft von klein auf sind seit 

Jänner sechs engagierte Alberschwenderinnen für Besuche bei Familien einsatzbereit. Sie 

haben eine 16- stündige Ausbildung bei Netzwerk Familie absolviert und begrüßen die 

jüngsten GemeindebürgerInnen und neuzugezogene Familien persönlich und mit praktischen 

Informationen zu den regionalen Angeboten.  

• risiko.bewusst.er.leben - Workshop für Eltern und andere BegleiterInnen von Kindern und 

Jugendlichen: Gemeinsam mit „Sicheres Vorarlberg“ können wir diese Workshops anbieten: 

Ziel ist die Entwicklung einer Risikobalance in der Begleitung und Erziehung von Kindern 

und Jugendlichen. Kinder können und wollen nicht in Watte gepackt werden. Teilnehmende 

Foto: Mobbing vorbeugen mit hilfreichen 
Videos für das Volksschulalter. Quelle: 
www.mit-kindern-lernen.ch  

mailto:doris.simma@regiobregenzerwald.at
mailto:martina.ruescher@via3.at
http://www.ichalskind.at/


 

sollen dazu ermutigt werden, wieder auf das eigene Bauchgefühl zu hören und es zuzulassen, 

dass sich Kinder aktiv mit Risiken auseinandersetzen und daraus lernen können. Der 

kostenlose Kurs richtet sich an Gruppen von Eltern, PädagogInnen oder anderen 

BegleiterInnen von Kindern. Mehr Infos bei luzia.kremmel@sicheresvorarlberg.at 

ZIEL 3: Koordination und Vernetzung als Unterstützung für Gemeinden und Fachkräfte:  

• Neue Förderung für Gemeinden: Familientreffpunkte: Jetzt ist es soweit! Der Neu-oder 

Ausbau von so genannten Familientreffpunkten wird künftig vom Land Vorarlberg gefördert. 

Wir haben uns intensiv in die landesweite Arbeitsgruppe zur Erarbeitung des inhaltlichen 

Handbuches eingebracht und sind sehr erfreut über das Ergebnis. Alle Infos zum Download 

gibt es auf www.ichalskind.at 

• Diversität im Bildungssystem – individuelle Bedürfnisse von Kindern erkennen und 

fördern – regionale Unterstützungsangebote kennen lernen: Unter diesem Titel fand am 

25.3.2019 eine gemeinsame Veranstaltung des Dienststellenausschusses der 

Personalvertretung und der REGIO statt. Mehr als 60 PädagogInnen aus Kindergärten und 

dem Pflichtschulbereich waren dabei und haben sich mit VertreterInnen des 

Unterstützungsangebots vernetzt. 

• DirektorInnen-Treffen mit Austausch und Information zum Thema „Mobbing und 

Gewalt“: Am 7. Mai 2019 fand ein DirektorInnen-Treffen im Rahmen unseres 

Bildungsnetzwerks statt. Zahlreiche LeiterInnen waren anwesend und konnten sich ein gutes 

Bild über diese Thematik machen. Neben einem fachlichen Input waren auch VertreterInnen 

von Institutionen und Organisationen aus dem Bregenzerwald und Vorarlberg anwesend, die 

ihre Unterstützungsangebote in diesem Bereich vorstellten. Auf www.ichalskind.at gibt es die 

Unterlagen der Vorträge zum Download.  

ZIEL 4: Öffentlichkeitsarbeit und Sensibilisierung 

• Kein Kind zurücklassen ist eines der Schlüsselprojekte der MARKE VORARLBERG! Siehe 

unter https://www.standort-vorarlberg.at/projekte/ 

• Auf unserer Website www.ichalskind.at finden Sie aktuell alle Einladungen zu den 

kommenden Veranstaltungen und, ganz neu, auch die Lösung zum Eltern-Quiz von KEKO.  

ZIEL 5: Bildungsnetzwerk aufbauen:  

• Sommerakademie für besonders interessierte Kinder und Jugendliche im Bregenzerwald:  

Nun ist es so weit! Das Programm der ersten Sommerakademie im Bregenzerwald ist fertig. 

In Kooperation mit dem Verein „Initiative Begabung“ haben wir für die letzte Woche der 

Sommerferien (2.-5.September 2019) tolle Kurse geplant. Das Programm wird wie gewohnt 

über die Schulen beworben. Schon jetzt steht es auf www.ichalskind.at zum Download bereit.   

Dies ist nur eine Auswahl jener Projekte, die gerade aktuell sind. Wenn Sie interessiert an unserem 

gesamten Arbeitsprogramm sind, besuchen Sie uns auf unserer Website www.ichalskind.at.  
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